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Es werden keine Schießmatten zu Verfügung gestellt es können eigene Matten verwendet 
werden, diese müssen den Regeln entsprechen. In der Disziplin Luftgewehr 3 Stellung wird 
Gesamtzeit geschossen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei allen Kugelwettbewerben, die neuen Sicherheitsr ichtlinien des DSB 
beachten (Sicherheitsfähnchen, Sicherheitsschnur ) 

 
 
 
 
 
 
 
 
         Bezirkssportleitung: 
 
         Robert Lis 
         Gaisberg 20 
         72221 Haiterbach-Oberschw. 
         Tel.:  07456/6294              
         Fax: 07456/915210 
              eMail utelis@t-online.de 
  
 



 
Wettkampfklassen:  
 

a)  Herrenklasse  (SCH)  Jahrgang 1969  - 1993 
b)  Damenklasse  (D)            “  1969  - 1993 
c)  Schülerklasse  (K)            “  2000 und Jünger 
d)  Jugendklasse  (J)            “  1998  - 1999 
e)  Juniorenklasse B  (JUB)            “  1996  - 1997 
f)  Juniorenklasse A  (JUA)           “  1994  - 1995 
g)  Herren - Altersklasse (A)           “  1959  - 1968 
h)  Damen – Altersklasse           (DA)           “  1959  - 1968 
i)  Seniorenklasse I   (S I)          “  1949  - 1958 
j)  Seniorenklasse II  (S II)           “  bis       1948 
k)  Seniorinnenklasse  (DS)          “  bis       1958 
l)  mit Federbock  (MF) 
m)  ohne Federbock  (OF) 

 
 Wettkampfklassen aufgelegt Regel 9 der SPO:  
 

n)  Seniorenklasse A männl. (S A)  Jahrgang 1949  - 1958 
o)  Seniorenklasse A weibl. (S A)            “  1949  - 1958 
p)  Seniorenklasse B männnl. (S B)            “  1943  - 1957 
q)  Seniorenklasse B weibl. (S B)            “  1943  - 1957 
r)  Seniorenklasse C männnl. (S C)            “  bis       1942 
s)  Seniorenklasse C weibl. (S C)           “  bis       1942 

 
Wenn nicht genügend Anmeldungen für die Seniorenklassen weiblich erfolgen, werden die Klassen 
männlich und weiblich zusammengefasst. 
 
2.) Ausgetragene Wettbewerbe:   
 

2.1 Gewehrwettbewerbe 
  

a) 1.10 Luftgewehr 
b) 1.11 Luftgewehr aufgelegt 
c) 1.20 Luftgewehr 3-Stellung 
d) 1.30 Zimmerstutzen 
e) 1.31 Zimmerstutzen aufgelegrt 
f) 1.35 KK 100 m 
g) 1.40 KK 3 x 20 
h) 1.41 KK 50 m aufgelegt 
i) 1.42 KK 50 m Carl-Zeiss Zielfernrohr  
j) 1.43 KK 50 m Carl-Zeiss Zielfernrohr aufgelegt 
k) 1.44 KK 100m Zielfernrohr Auflage 
l) 1.45 KK 100m Auflage 
m) 1.58 Ordonnanzgewehr 
n) 1.60  KK Freie Waffe 50 m 
o) 1.80  KK Liegend 50 m 

 
2.2 Pistolenwettbewerbe 
 a )   2.10  Luftpistole 

b) 2.11  Luftpistole aufgelegt 
c) 2.20  Freie Pistole 
d) 2.30  Ol. Schnellfeuer 
e) 2.40  KK Sportpistole 
f) 2.45  Zentralfeuerpistole .30/.38 
g) 2.53  Gebrauchspistole 9 mm 
h) 2.55  Gebrauchsrevolver .357 Magnum 
i) 2.58  Gebrauchrevolver .44 Magnum 
j) 2.59  Gebrauchspistole .45 ACP 
k) 2.60  Standardpistole 



Wurfscheiben 
 

a)  3.10  Trap 
b)  3.15  Doppeltrap 
c)  3.20  Skeet 
 

2.4 Laufende Scheibe 
 

a)  4.10  Luftgewehr 10 m 
b)  4.15  Luftgewehr 10 m Mix 
c)  4.20  KK 50 m 
d)  4.25  KK 50 m Mix 

 
2.5 Armbrust  
 

a)  5.10  10 m 
b)  5.20  30 m International 
c)  5.31  30 m National 

 
2.6 Vorderlader  
 

a)  7.10  Perkussionsgewehr 
b)  7.15  Perkussionsfreigewehr 
c)  7.20  Perkussionsdienstgewehr 
d)  7.30  Steinschloßgewehr 
e)  7.40  Perkussionsrevolver 
f)  7.50  Perkussionspistole 
g)  7.60  Steinschloßpistole 
 

2.7 Mannschaftsstärke 
in allen Wettbewerben 3 Personen 

 
Bei allen nicht ausgeschriebenen, aber vom WSV zugelassenen Wettbewerben, werden die 
Kreismeisterschaftsergebnisse als Qualifikation zur Landesmeisterschaft, weitergemeldet. 
 
Es werden keine Vereinsmeisterschaftsergebnisse an den Landesverband weitergemeldet. 

 
3.)  Teilnahmeberechtigung  
 

Die Zulassung zur Bezirksmeisterschaft erfolgt auf Grund der Qualifikation bei den Kreismeisterschaften und 
über die von der Bezirkssportleitung festgelegten Zulassungsringzahlen. 
Die Teilnehmer müssen Mitglied im Württemb. Schützenverband sein und den Mitgliedsbeitrag für das 
Sportjahr entrichtet haben. 
Jeder kann nur für sich und auf seinen Namen starten. 
 

4.)  Startgeld  
       

Schüler und Jugend      3,50 €   KK Liegend 50 m 9,00 € 
Restl. Klassen      8,50 “   KK 3x 40  9,00 € 
Vorderlader       9,00  “   Standardpistole  9,00 € 
Großkaliberpistole und -revolver   10,00  “                Ordonanzgewehr            13,00 € 
Armbrust 10 m + International     9,00  “ 
Ol. Schnellfeuer      9,00  “ 
Laufende Scheibe              9,00  “ 
Wurfscheiben      9,00  “    + Scheibengeld 

    Mannschaften Schüler / Jugend 
                     

5,00 € 

    Restliche Mannschaften 7,50 € 
 
 

 
Das Startgeld wird im Abbuchungsverfahren eingezogen. 



Vereine, die dem Bezirk keine Abbuchungsermächtigung erteilen, können nicht an der Bezirksmeisterschaft 
teilnehmen. 
Stornierungsgebühren trägt der Verein. 
 
Startgeld wird in keinem Fall zurückerstattet. 

 
5.) Meldung 
 

5.1 Ergebnislisten und Meldedateien der Kreismeistersch aften  
 

 Meldeschluss  19.3.2014 19.00 Uhr alle Wettbewerbe 
  
 einzureichen bei: 
 
 Robert Lis 
 Gaisberg 20 
  
 72221 Haiterbach Oberschw. 
 
5.2 Zulassungszahlen  
 
 Die verbindlichen Zulassungszahlen werden im Internet veröffentlicht 
 
 

5.3 Startkarten  
 
 Die Startkarten werden maschinell erstellt und an die Vereine per Mail gesendet. 
 
5.4 Mannschaftsummeldungen 

 
Mannschaftsummeldungen der Vereine, die bis zum 31.3.2014 per Post, Fax oder email 
eingehen, werden nicht berechnet. 

 
6.) Meldung zur Landesmeisterschaft  
 

Alle an der Bezirksmeisterschaft teilnehmenden Einzelschützen und Mannschaften werden 
automatisch zur Landesmeisterschaft gemeldet, sofern keine Teilnahmeverzichtserklärung 
abgegeben wurde. 
Die Einzelabmeldung muss vom Schützen(in) persönlich unterschrieben werden. 
Die Mannschaftsabmeldung vom Mannschaftsführer. 
 

7.) Allgemeine Bestimmungen   
 
7.1 Mitarbeiter bei den Bezirksmeisterschaften  

 
Jeder Verein, der an der Bezirksmeisterschaft teilnimmt, hat entsprechend der SPO 0.6.1.10 
Mitarbeiter abzustellen. 
 
Von jedem unentschuldigt ferngebliebenen Mitarbeite r, wird der betroffene Verein 
(Finanzordnung des Bezirkes) mit 50,- €, belastet. 
Fehlen Mitarbeiter unentschuldigt und ist die Durchführung der Bezirksmeisterschaft auf den 
jeweiligen Anlagen gefährdet, dann ist der Schießleiter berechtigt Mitarbeiter aus den 
anwesenden Schützen(innen) zu bestimmen. 
 

     
7.2 Kampfgericht  

  
Das Kampfgericht, sowie das Berufungskampfgericht, wird vom Veranstalter bestimmt. 
 

7.3 Startberechtigung  
 

Zur Kontrolle der Startberechtigung ist von jedem Teilnehmer bei allen Starts der 
Schützenausweis des Württemb. Schützenverbandes, in Verbindung mit einem gültigen 
Lichtbildausweis, mitzuführen. Auf dem Schützenausweis müssen die Starts in Zweitvereinen 
ersichtlich sein 



 
    7.4 Sportgeräte und Ausrüstungskontrolle  
 

Die Kontrolle der Sportgeräte und Ausrüstungen erfolgt unmittelbar vor dem Start. 
Nachkontrollen können jederzeit durchgeführt werden. 
 
Bei allen Sportgeräten in den Kugelwettbewerben ist bei der Vorlage zur Waffenkontrolle und 
beim Transport auf den Anlagen, die Sicherheit nach dem neuen Waffengesetz herzustellen 
(Sicherheitsschnur oder Sicherheitsfähnchen). 
 

    7.5 Scheibenwechsel  
 

Bei allen Wettbewerben, an denen durch die SPO eine Hilfskraft zum Wechseln der Scheiben 
zugelassen ist, hat der Teilnehmer selbst zu sorgen. 
 
Den Standaufsichten ist das Wechseln der Scheiben u ntersagt.  
 

    7.6 Gebühren  
 
   5,00 €   geschlossener Waffenverschluss auf dem Stand 
    fehlender Schützenausweis 

Der Schützenausweis ist vor Beendigung der Meisterschaft 
nachzureichen, ansonsten erfolgt Disqualifikation. 

 
   5,00 €   Mannschaftsummeldungen 
 

25,00 €   Einspruchsgebühr (bei berechtigtem Einspruch erfolgt 
Rückerstattung). 
 

Bei fehlendem Wettkampfpass darf der Schütze/in starten, wird aber mit 2 Ringen Abzug in 
der ersten Serie  bestraft (SPO 0.7.4.1.1). 
 
Der Einspruch hat in jedem Fall schriftlich, unter Hinterlegung der Einspruchsgebühr, bei der 
Schießleitung zu erfolgen. 
 

     7.7 Schießsportabzeichen  
 

Bewerber für das Schießsportabzeichen, melden sich mit dem Schießbuch vor Beginn des 
Wettkampfes, bei der Schießleitung. 
 
 
7.8 Vorderladerwettbewerbe  

  
Bei den Vorderladerwettbewerben hat jeder Teilnehmer, neben der Startkarte und dem 
Schützenausweis, einen gültigen Originalsprengstofferlaubnisschein mitzuführen und der 
Aufsicht unaufgefordert vorzuzeigen. 
Die Visiereinrichtungen müssen originalgetreu sein, wobei das Visierblatt des DSB zu 
beachten ist. Im übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen in Verbindung mit der 
Sportordnung. 
Für die Wettbewerbe Perkussionsfreigewehr  (Withworth) sind keine militärischen Geschosse 
(Minie) zugelassen. 
 

     7.9 Körperbehinderte  
 

Körperbehinderte, die zur Ausübung Hilfsmittel benutzen, müssen gemäß der SPO 0.7.3 den 
entsprechenden Eintrag des Landesverbandes im Schützenausweis vorweisen. 
Die genehmigten Hilfsmittel sind vom Teilnehmer selbst zu stellen. 
 

    
 
 
 
 
 7.10 Vorschießen  
 



Ergebnisse, die an den offiziellen Wettkampftagen der Bezirksmeisterschaft geschossen 
werden, können in die Rangliste aufgenommen werden. 
Vorgeschossen werden kann nur nach den Richtlinien der SPO des DSB. 
Eine Genehmigung zum Vorschießen kann nur von der Bezirkssportleitung erteilt werden. 
Der Antrag muss in schriftlicher Form (mindestens 2 Wochen vor Beginn der Meisterschaft) 
erfolgen. 
Ergebnisse von Teilnehmern, die während der Bezirksmeisterschaft von übergeordneter Stelle 
angefordert werden, müssen vor Ablauf der Einspruchsfrist auf den entsprechenden Anlagen 
vorliegen. 
Ergebnisse, die nach Ablauf der Einspruchsfrist eingehen, werden nur zur Qualifikation 
gewertet. 
Die schriftliche Bestätigung der Ergebnisse ist anschließend beim Bezirkssportleiter 
nachzureichen. 
 

    7.11 Qualifikation  
 

Qualifikationsergebnisse, bei Krankheit und beruflicher Abwesenheit, werden nicht mehr 
berücksichtigt. 
 

    7.12 Veröffentlichung von Meisterschaftsergebnissen  
 

Mit der Teilnahme an Meisterschaften des WSV erklären sich die Teilnehmer mit der 
elektronischen Speicherung der wettkampfrelevanten Daten und der Veröffentlichung der 
Startlisten, Bilder und Ergebnisse in Aushängen, im Internet und in den Publikationen des 
WSV sowie dessen Untergliederungen einverstanden. 
Der Schütze ist für seine Druckluft- oder Gaskartusche alleine verantwortlich. Kartuschen mit 
abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht mehr verwendet werden. Die Nutzungsdauer von 
Druckluft- oder Gaskartuschen wird bei der Waffenkontrolle und am Schützenstand überprüft. 
 

    7.13 Auflageschiessen 
 

Für die Disziplinen 1.11 Luftgewehr Auflage, 1.41 KK 50m Auflage ,1.43 KK 50m Zielfernrohr 
und 2.11 Seniorenklasse werden die Auflagen  zu Verfügung gestellt. Es dürfen keine eigene 
Auflagen verwendet werden 
 
Für die Disziplinen Zimmerstutzen Auflage und 100m Auflage müssen eigene Auflagen 
Verwendet werden.    

 
 
 
 7.14 Änderungen 
 

Es werden keine Schießmatten zu Verfügung gestellt es können eigene Matten verwendet 
werden, diese müssen den Regeln entsprechen. In der Disziplin Luftgewehr 3 Stellung wird 
Gesamtzeit geschossen.  
Änderungen der vorliegenden Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 
Die nicht besonders in der Ausschreibung aufgeführten Punkte regeln sich nach der 
Sportordnung des DSB in der am Tage der Meisterschaft geltenden Fassung. 

 
Oberschwandorf, den 26.12.2013 Bezirkssportleitung 

 
 

 
 

Robert Lis 


